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Tisch mit eigener Note gestalten
Im «Pinselstrich» in Rüti
stellen Kunden ihr Geschenk
oder Andenken aus Keramik
gleich selber her, etwa eine
Tischplatte. Spezielle
Kenntnisse braucht es nicht.

Elisabeth Bitterli Ehrler

Die initiativen Pinselstrich-Inha-
berinnen Doris Hunziker und Clau-
dia Germann haben einige Pfeile in
ihrem Köcher. In ihrem Geschäft
neben dem Denner beim Bahnhof
Rüti bieten sie folgende Spezialitä-
ten an: Events mit Malen und Essen
im «Ceramic Café» und Tische, wel-
che die Kunden selber kreativ ge-
stalten können. Die Jubiläums- und
Eventtische gibt es als kleinen Bis-
tro- oder Esstisch. Der Fuss besteht
aus solidem Gusseisen. Der Käufer
wählt die Grundfarbe, welche die
eigentliche Farbe des Tisches be-
stimmt. Die Keramikplättchen kön-
nen so zahlreich geschnitten wer-
den, wie Leute sich am malen und
verzieren beteiligen. Auf diese Wei-
se kommt ein einmaliger Tisch zu-
stande, den zum Beispiel alle Hoch-
zeitsgäste mitgestaltet haben. «Mit
unserem Jubiläumstisch haben
Gastgeber zu jeder Gelegenheit die
perfekte, bleibende Erinnerung an
einen einmaligen Tag», sagen Doris
Hunziker und Claudia Germann.

Geeignet für Gruppen
Im gemütlichen Laden finden sich

verschiedene Gruppen ein. Für einen
Kindergeburtstag kann mit den

Pinselstrich-Frauen vereinbart wer-
den, ob ein Znüni oder ein Zvieri an-
geboten werden soll und in welcher
Preislage sich jedes Kind ein Tier
oder sonst eine Figur aus Rohmate-
rial auswählen darf, um es während
der Geburtstagsfeier anzumalen.
Später können die Sachen, fertig
glasiert und gebrannt, abgeholt
werden.

Frauengruppen finden sich ein,
die gemeinsam Keramik bemalen.
Firmen treffen sich an ihrem Jubilä-
um im Pinselstrich zum Apéro und
zum Plättlimalen für den besonde-
ren Firmentisch oder für ein Anden-
ken an das Fest. Für Gruppen ab
zehn Personen können spezielle Zei-
ten arrangiert werden, nicht nur
tagsüber, sondern auch an einem
Abend.

Kreativität walten lassen
Eine besondere Idee ist die fertige

Schachtel, die alles enthält, um eine
Tischplatte zu gestalten. Die ge-
wünschte Anzahl vorgrundierter
Plättli, Farben, Pinsel und Anleitung
befinden sich in der Schachtel, die

abgeholt werden kann, um das
«Malfest» anderswo abzuhalten.
«Wir bieten keine Kurse an», erklären
Doris Hunziker und Claudia Ger-
mann. Es sei erwiesen, dass dies
nicht nötig sei. «Wir möchten die
Leute animieren, sich selbst kreativ
zu betätigen», hält Claudia Germann
fest. Es brauche keinen Kurs, um sich
einen Gegenstand zu wählen und
anzumalen, zu verzieren und Freude
an der Sache zu haben. Im «Pinsel-
strich» ist immer jemand anwesend,
um Ratschläge zu erteilen, wenn
Hilfe gewünscht wird.

Doris Hunziker und Claudia Ger-
mann sind seit bald fünf Jahren In-
haberinnen des «Pinselstrichs». Sie
stellen selbst jahreszeittypische
Gegenstände her. Die beiden Frauen
lassen sich gern für jede Advents-
zeit, Osterzeit, für Sommer und
Herbst Neues einfallen, das sie dann
als fertige Keramikartikel verkaufen.

Öffnungszeiten: Dienstag 14 bis 18.30
Uhr, Mittwoch bis Freitag 9 bis 11.30
Uhr und 14 bis 18.30 Uhr, Samstag 10
bis 16 Uhr durchgehend.

Die ideenreichen Inhaberinnen des «Pinselstrichs», Doris Hunziker (links)
und Claudia Germann.(Bilder: bi)

Eine fertige Tischplatte.

Rüti Infos

Fasten im Alltag
. Vom 20. bis 27. März führen die
Reformierten und die Katholische
Kirchgemeinde Rüti-Dürnten-
Bubikon/Wolfhausen eine beglei-
tete Fastenwoche durch. Eine Wo-
che ganz oder teilweise zu fasten,
kann für gesunde Menschen zum
Alltag gehören. Niemand braucht
deshalb Ferien zu nehmen. Man
kann in seiner Umgebung bleiben
und sich gleichzeitig auf das Er-
lebnis einlassen, einmal ohne feste
Nahrung auszukommen. Dabei
sind die Erfahrungen in einer
Gruppe wichtig und wohltuend.
Interessierte erhalten nähere In-
formationen bei Hanni Honegger,
Telefon 055 240 54 79, oder bei
Petra Kreuzer über die E-Mail-
Adresse petrakreuzer@yahoo.de.
Der Prospekt kann beim Sekreta-
riat der Evangelisch-reformierten
Kirchgemeinde, Telefonnummer
055 240 25 37, oder beim katholi-
schen Pfarramt, Tann, Telefon-
nummer 055 251 20 30, bestellt
werden. (rp)

Vortrag über
Lichtverschmutzung

. Am Freitag, 13. März, spricht
Markus Klingler über die Lichtver-
schmutzung. Der Vortrag findet
im Altersheim Breitenhof in Rüti
statt und dauert von 19.30 bis
20.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. An-
schliessend findet die Generalver-
sammlung des Naturschutzvereins
Rüti statt. (rp)

Korrigendum

Nicht Zürcher Reitverein
. Im «regio.ch» vom Donnerstag,
5. März, stand geschrieben, der
Reitverein Zürich habe den Rütner
Fasnachtsumzug begleitet. Dies ist
nicht der Fall. Es war der Reitver-
ein Zürcher Oberland, der beim
Fasnachtsumzug der Kinder mit
dabei war. (rp)


